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Die SPD Stammheim: Engagiert und aktiv für unseren Stadtbezirk.

1. Füreinenattraktiven,liebenswerten
undstarkenStadtteil inStuttgart

2. FüreinsozialesMiteinandervonJung
undAlt undkulturelleVielfalt

3. FürdieSchaffungeinesBürger-u.
Familienzentrums

4. FürdenAusbauderGrund-undHaupt-
schuleineineGanztagsschuleund
SanierungbestehenderGebäude

5. FürAngebotekostenloser
Kinderbetreuungsplätze

6. FürdieEinrichtungeinerMobilen
Jugendarbeit

7. FürdieSanierungundGestaltungder
Freihofstraße,desFreihofplatzesunddes
KirchplatzesimZugederBaumaßnahmen
derU15

8. FürdenAusbauvon
Lärmschutzmaßnahmen,öffentlichem
PersonennahverkehrundFahrradwegen

9. FüreineZukunftsoffensiveundBewerbung
fürdasProjekt“SozialeStadt“

10.UndweilSieinderSPDKandidatinnenund
Kandidatenfinden,diesichfürIhreBelange
einsetzen.

10 gute Gründe die SPD
in Stammheim zu wählen

Ein Abend bei Frl. Wommy Wonder, dem Stuttgarter Kultfräulein, bedeutet ein paar
Stunden lang schöne Lieder,traumhafte Kostüme,atemberaubende Frisuren,eingän-
gige Melodien und prickelnde Texte, die das Publikum „niederknien lassen vor Begei-
sterung“(EsslingerZeitung).
Das “Stuttgarter Kultfräulein” wird Geschichten aus ihrem erotischen und sonstigen
Alltag zum besten geben, wobe sie über ihre Jugendjahre auf der Schwäbischen Alb
ebnso anekdotenreich plaudert, wie über Erlebnisse auf Tour, über Geschichten von
Vermietern, Umzügen, Einkäufen und was sonst den Alltag noch spannend macht,
wenn man ihn nur mit dem richtigen Abstand sieht. Dabei springt Wommy mit der
Leichtigkeit einer Feder von Pointe zu Pointe,wenn sie ins„Land des Lächelns“ einlädt.
Fernab gängiger Mainstream-Comedy bietet Frl.Wommy Wonder auf Travestie-Basis
Unterhaltung vom Feinsten:Kabarett-Entertainment und Karikatur,die Kunst der klei-
nenSeitenhiebeundSticheleien.
Eintritt: 14.-€ im Vorverkauf · 15.-€an der Abendkasse · 12.-€ ermäßigt für Arbeits-
lose und Studenten · Ort: AlteTurnhalle Stammheim · Einlass ab 18.00 Uhr
Kartenbestellung: telefonisch unter 01 74 /924 24 34

per E-mail:spd.veranstaltungen@gmx.d

WOMMY WONDER 04. JUNI 09 · 20.00 UHR
ALTE TURNHALLE STAMMHEIM
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SOLO FÜR ZWEI

Und der 11. Grund, die SPD in Stammheim zu
wählen besteht darin, dass sich Judith Vowinkel

mit allen SPD Mitgliedern im Ortsverein für mehr
kulturelle Angebote vor Ort einsetzt.



JudithVowinkel ·54Jahre ·verheiratet
2erwachseneKinder ·Stammheim
Sozialpädagogin (FH), bei der Diakonie
inderambulantenJugendhilfetätig

EhrenamtlicheTätigkeit
BezirksbeirätininStammheim
StellvertretendeFraktionssprecherin
SPD-Ortsvereinsvorsitzende
Stammheim
MitgliedimSPD-Kreisvorstand
Stuttgart
SchöffinbeimLandgericht Stuttgart
VorstandsmitgliedimFördervereindes
Luise-Schleppe-Hauses(Altenheimat)
Mitgliedinder"StammheimerRunde"
MitwirkunginderStolpersteininitative

Mitgliedschaften
GewerkschaftVerdi,Bürgerverein,
FördervereindesKinder-und
Jugendhauses,Arbeiterwohlfahrt,
Obst-undGarten-bauverein (allesin
Stammheim)
NaturfreundeMühlhausen/
Stammheim/Zuffenhausen
NaturheilvereinZuffenhausen
DieAnStifter ·Greenpeace·BUND·MTV

Zur Politik gekommen bin ich überWilly
Brandt.SeineBildungspolitikundFörde-
rung von Benachteiligten ermöglichten
mir mein Studium als Arbeiterkind.Dies
prägte mein soziales Verständnis des
Miteinanders und das Einsetzen für ei-
ne gerechtere Welt. Wo und wann im-
mer war ich mit dabei: in der Jugend-
haus-, Frauen- und Friedensbewegung.
Politische Schwerpunkte: Bildungs-und
Sozialpolitik, Integration und Chancen-
gleichheit, Stärkung der Stadtbezirke,
Bürgerbeteiligung, Interessenvertre-
tung für den Stuttgarter Norden und
Stammheim

Ichsetzemichu.a.ein,für:
einsolidarischesMiteinanderaller
GenerationenundKulturen
dieSchaffungvonKinderbetreuungs-
plätzenfür0-3Jährigesowiedie
ErweiterungvonHortplätzen
mehrGanztagsschulenfürStuttgart
dieSanierungvonSchulgebäuden
undKindertagesstätten
einefrühkindlicheSprachförderung
undzusätzlicheFörderungbeimÜber-
gangvonSchuleundBeruf
dieAusweitungderoffenenJugend-
arbeit,derSchulsozialarbeit undder
MobilenJugendarbeit indenStadtbe-
zirken
DieEinrichtungvonFamilienund
Bürgerzentrenmit Beratungs-und
Dienstleistungsangeboten,alsein
HausderVereineunddesgemein-
samenErlebens
EineWeiterführungdesProjekts
„SozialeStadt“inunterschiedlichen
Stadtteilen
DieWeiterentwicklungalternativer
Wohn–undLebensformenimAlter
undfürverschiedeneGenerationen
DieFörderungdesbürgerschaftlichen
EngagementsinVereinen,Initiativen
undOrganisationen

DieDirektwahlderBezirksbeiräteund
Stärkungderstadtteilbezogenen
Kompetenzen
DieEinbeziehungderBevölkerung
indieStadtplanung
EineKind-,senioren-und
behinderten-gerechteGestaltungdes
öffentlichenRaums
Sozialverträglichenundbezahlbaren
Wohnungsbauaufvorrangig
versiegeltenFlächen
AktivenUmweltschutzdurch
Lärmschutzmaßnahmen,
Geschwindigkeitsreduzierung,
Verkehrsberuhigung,Ausbaualter-
nativerVerkehrsmittelunddesÖPNV
dieUmsetzungdesStammheimer
Programms

Judith Vowinkel

www.spd-stammheim.de Mai 2009

Judith Vowinkel Platz: 9Gemeinderatswahl:✗ Julia Möhrmann Platz: 26✗

Gemeinsam mit den Menschen.
Für ein gerechtes, soziales und lebenswertes Stuttgart.

VERANSTALTUNGEN
“Mit Judith im Dialog”

Dienstag·2.Juni2009·ab19Uhr
In oder vor dem Bistro DIALOG (am
Freihofplatz).
Eingeladensindalle,diesichüberkom-
munalpolitische Themen unterhalten
wollen den Austausch suchen oder
vielleicht wissen wollen, warum sie
Judithwählensollen.
AlsGästemit dabei:
PeterGrohmann(Kabarettist)
UteKumpf(MdB)

Mittwoch·20.Mai· 10.15Uhr
Stolpersteinverlegung für Karl Bauch
in Stammheim in der Frobeniusstraße

StandaktionenbeimWochen-
markt oderanderFreihofstraße

Hausbesuche ineinigen
Stimmbezirken

04. JUNI 09

WOMMY WONDER

KOMMT NACH

STAMMHEIM!

Mehr auf der

Rückseite.

KommunalpolitikderSPDinStammheim·Mai2009



1.Bauen,WohnenundLeben
inStammheim

Wer schon längere Zeit in Stammheim
lebt, wird feststellen, Stammheim ist in
denletzten20Jahrenkräftiggewachsen.
Im alten Kern wurde vieles renoviert,
denken wir nur an die Bücherei oder die
Schlossscheuer. Und nun wird nach lan-
gen Jahren auch die Stadtbahn nach
Stammheim gebaut. Dies alles hat ohne
Zweifel zur Attraktivität und der positi-
ven Entwicklung Stammheims beigetra-
gen. Diese Attraktivität werden wir von
der SPD Stammheim im Dialog mit Ih-
nen, den Bürgerinnen und Bürgern, wei-

terentwickeln, damit auch nachfolgen-
de Generationen ein liebens- und le-
benswertesUmfeldvorfinden.

UnsereForderungen:

Baugebiet„Langenäcker/Wiesert“
und„IndenHochwiesen“
keinehochverdichteteBebauung
ökologischeBelange(z.B.
Frischluftschneise)berücksichtigen
wirkungsvollerLärmschutzgegen
Verkehrslärm
alters-undfamiliengerechte
Wohneinheiten
maßvollersozialerWohnungsbau

AusweisungvonErholungsflächen
undTreffpunkten
BarrierearmesBauen
NeubaudesFeuerwehrhauses„In
denHochwiesen“
Schaffungausreichender
BetreuungsplätzefürKinderdurch
zeitnahenAus-undNeubauvonKin-
dertagesstätten
Bestandsaufnahme derBaulücken
imStadtteil,umdiesebevorzugt zu
bebauen(Bestandvor
Außenflächen),dadurchSchaffung
vonneuemWohnraumvorrangigim
Ortskern(z.B.alteEndhaltestelle)
EnergieeffizienzbeiNeubauten.
GeradeineinemNeubaugebiet wie
Langenäcker/Wiesert könnenauch
neueWegebeschrittenwerden
SanierungdesFreihofplatzesim
ZugedesStadtbahnneubaus,um
einenattraktivenKernzuschaffen.
DafürmussGeldseitensderStadt
bereit gestellt werden
SanierungdesKirchplatzesnachAb-
schlussderBautätigkeit.Dazu
gehört einsinnvollerBelag

2.Arbeit,HandelundGewerbe

DieVersorgungderBevölkerungStamm-
heims mit handwerklichen Dienstlei-
stungen wie Elektriker, Flaschnereien,
Fensterbauern,etc.ist ausreichend.
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Die SPD Stammheim: Engagiert und aktiv für unseren Stadtbezirk.

Stammheimer Programm 2009 (Teil 2)

Das Programm der SPD Stamm-
heimwurdeunterMitwirkungder

Bevölkerung erstellt. Unsere Forderun-
gen sind somit auch Ihre Forderungen.
Dies zeichnet unseren Stadtteil aus. Im
Miteinander und im ehrenamtlichen En-
gagementist Stammheimganzoben.

Doch gibt es auch eine andere Seite von
Stammheim. Das umgebende Straßen-
netz,sorgtfürentsprechendenLärmund
Feinstaubwerte. In der JVA stehen ste-
hen große Baumaßnahmen an und die
Zufahrt ist nicht geklärt. Die Gestaltung
und Sanierung des Freihofplatzes nach
Ausbau der Endhaltestelle der U15 ist
noch nicht gesichert. Wir müssen auf-
passen,dasseineJahrhundertchancefür
Stammheim,diemit demStadtbahnbau
realisierbarwäre,nicht vertanwird.
Ein Bürger – und Familienzentrum in
Stammheim anstelle des jetzigen Ge-

meindehauses ist eine zentrale Forde-
rung. Mit einem Neubau könnte der
Kirchplatz direkter mit der Schloss-
Scheuer verbunden und die Attraktivität
desOrtskernsgesteigert werden.
Auch in die Verbesserung der Infrastruk-
tur muss viel Energie und Geld investiert
werden. Dazu gehört es die ortsansässi-
gen Unternehmen zu stärken, die Ange-
botsvielfalt der Läden und Gastronomie
zu erhöhen und auch ein flächendecken-
des Angebot an medizinischen Dienst-
leistungenundBeratungsangebotewie-
derindenStadtbezirkzuholen.

Wir Sozialdemokraten vor Ort sind dieje-
nigen, die sich um die sozialen Belange
der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Entscheidende Anträge zur Kinderbe-
treuung, Mobilen Jugendarbeit, kinder-
freundlichem Verkehr, zum Sicherheits-
undArmutsbericht wurdenvonderSPD-

Fraktion eingebracht und im Bezirksbei-
ratdiskutiert.
Wir Sozialdemokraten wollen mehr De-
mokratie in den Stadtbezirken wagen.
Stuttgart braucht starke Stadtbezirke.
Wir setzen uns für die Direktwahl der Be-
zirksbeiräte und die Erweiterung ihrer
Kompetenzen durch einen größeren fi-
nanziellen Rahmen ein. Bezirksbeiräte
sind näher am Bürger und können direkt
aufdasWohldesStadtteilsachten.
Wir haben das Ohr in den Vereinen und
Vernetzungsgremien,arbeiten aktiv mit,
sind präsent in der Öffentlichkeit und di-
rekteAnsprechpartner.
Damit dies so bleibt und weiterentwik-
kelt werden kann, gehen Sie zur Wahl
und unterstützen Sie die Sozialdemokra-
tenvorOrt.
Nutzen Sie Ihre Möglichkeit die Mitglie-
derdesGemeinderatsmitzubestimmen.
GehenSieam7. Juni2009wählen.



Wählen gehen und die Demokratie stärken. Gemeinderatswahl am 7. Juni 2009
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Ich bin 26 Jahre alt und wohne seit Kur-
zem in Stammheim. Ich bin Diplom-In-
formatikerin und arbeite als wissen-
schaftliche Angestellte an der Universi-
tätStuttgart.
Als Kandidatin für den Gemeinderat
will ich mich dafür einsetzen Stuttgart
für junge Menschen und Familien at-
traktiver zu gestalten. Dazu gehört der
flächendeckende Ausbau der Ganz-
tagskinderbetreuung, die kinder-
freundliche Gestaltung der Stadtbezir-
ke und die Verbesserung der Woh-
nungssituation. Außerdem ist die
Attraktivität des öffentlichen Nahver-
kehrs ein Thema bei dem in Stuttgart
noch viel Arbeit bevorsteht bis der
ÖPNV zu einer echten Alternative zum
Autowird.
Hierfür möchte ich mich einsetzen und
bitteumIhreUnterstützung.

Julia Möhrmann

Ortsvereinsvorsitzende
JudithVowinkel
Telefon:07 11-83 49 86
E-mail:j.vowinkel@t-online.de

Bezirksbeirat
EberhardKries
Telefon:07 11-82 22 64
E-mail:eberhard.kries@arcor.de

JusosStammheim
ManuelVowinkel
E-mail:manuel.vowinkel
@jusos-stuttgart.de
www.jusos-stuttgart.de/stammheim

Ihre SPD in Stammheim

WeitereInformationenundKontakt-
AdressenfindenSie imInternet unter:
www.spd-stammheim.de

Julia Möhrmann
Listenplatz 26

Vormals Sillenbuch -

kandidiert jetzt auch

für Stammheim!

Bei den Einkaufsmöglichkeiten besteht
jedoch ein immer größer werdendes De-
fizit. Vor allem aus den Randbereichen
Stammheims müssen längere Weg-
strecken zurückgelegt werden, um den
täglichen Einkauf zu erledigen. Im Hin-
blick auf den demografischen Wandel
wird sich das Problem in der Zukunft
eher verschärfen. Geschäfte die einmal
verschwunden sind, werden in der Zu-
kunftfehlen.

UnsereForderungen:

Stärkungdesörtlichen
Einzelhandels,nicht nurimHinblick
aufdenStadtbahnbau
ErweiterungderAngebotspalette

SchaffungvonParkmöglichkeiten,
auchfürFahrräder(Ständer)
VerbesserungdesServices,z.B.durch
EinrichtungeinesLieferservice
Etablierungeinerregelmäßigen
Ausbildungsbörse

3.Mobilität undVerkehr

Unsere „Mobilität“ befindet sich gerade
am Beginn eines Wandlungsprozesses.
Bedingt durch hohe Rohstoffpreise und
das steigende Bewusstsein bzgl. Klima-
wandels, werden zunehmend alternati-
ve Formen der Mobilität diskutiert. Für
Stammheim bedeutet dies, ein verbes-
sertes Miteinander von Fußgängern,
Radfahrern, Autoverkehr und Stadtbahn

zu ermöglichen. Weniger Durchgangs-
verkehr, bessere Erreichbarkeit der Ge-
schäfte mit dem Fahrrad und eine konti-
nuierliche Verbesserung des öffentli-
chen Nahverkehrs sind nur drei
wesentliche Punkte.Wichtig für eine zu-
künftige Planung ist die Beteiligung der
Bürgerinnen und Bürger, insbesondere
auchdiederKinderundSenioren.

UnsereForderungen:

DirekteAnbindungderJVAandie
B27aunterBerücksichtigungdes
Lärmschutzesfür„SiebenMorgen“
VerbesserungderLärmschutzesan
derB10/B27undderB27a
Tempo60imBereichStammheimSüd
ÜberprüfungundOptimierungder
baulichenMaßnahmenwie
SchutzwändeundFlüsterasphalt
VerbesserungfürRadfahrerim
Ortskern
DirekteQuerungderB10/Schwieber-
dingerStraßedurcheineBrückean
derSolitudeallee
UmsetzungdesLärmschutzplanes
Vollanschlussder
Neuwirtshauskreuzung
Optimierungdesöffentlichen
Nahverkehrs
ÜberdachungderBushaltestellen
AusweitungdesBusfahrplansmit
kürzeremTakt,Verlängerungam
AbendundanWochenenden


